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Die BDKJ-Diözesanversammlung beschließt: 9 

Der BDKJ Diözesanverband Regensburg beteiligt sich an der bundesweiten BDKJ-72-10 

Stundenaktion im Sommer 2013. Zu deren Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung  11 

richtet die BDKJ-Diözesanversammlung eine Steuerungsgruppe ein. 12 

Diese hat unter anderem zur Aufgabe,  13 

• die Informationen von Bundesebene zu bündeln und alle relevanten Informationen 14 

entsprechend weiterzugeben. 15 

• für die 72-Stundenaktion im BDKJ Diözesanverband Regensburg ein Konzept zu 16 

erstellen, um die Aktion entsprechend vorzubereiten bzw. zu organisieren, 17 

durchzuführen und nachzubereiten (Öffentlichkeitsarbeit, Finanzierung, 18 

Politikerkontakte, Dokumentation, usw.). 19 

• Koordinierungskreise auf mittlerer Ebene bzw. andere erforderliche Personengruppen 20 

zu initiieren, zu koordinieren und zu begleiten. 21 

Die Steuerungsgruppe soll sich aus mindestens neun Personen zusammensetzen. Diese sind 22 

• Zwei Vertreter/-innen der Mitgliedsverbände 23 

• Zwei Vertreter/-innen der Kreisverbände 24 

• Ein/-e Bildungsreferent/-in der Mitgliedsverbände 25 

• Ein/-e Jugendpfleger/-in 26 

• Ein Vertreter der Jugendamtsleitung 27 

• Zwei Vertreter/-innen des BDKJ-Diözesanvorstandes (Haupt- und Ehrenamt) 28 

 Die Vertreter/-innen der Mitglieds- und Kreisverbände werden von der Diözesanversammlung 29 

berufen. Die weiteren Vertreter/-innen werden aus dem jeweiligen Personenkreis in die 30 

Steuerungsgruppe entsandt.  31 

Gegebenenfalls können weitere erforderliche Personen oder Vertreter/-innen von 32 

Kooperationspartnern vom Diözesanausschuss in die Steuerungsgruppe berufen werden.  33 

Die Steuerungsgruppe kann zu einzelnen Sitzungen beratende Mitglieder einladen. 34 

Ansonsten gelten die §§ 19-22 der Geschäftsordnung zu „Ausschüsse und Arbeitskreise“ 35 

unverändert. 36 
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Die Arbeit der Steuerungsgruppe beginnt im Dezember 2011. Nach der Durchführung der 37 

Aktion im Juni 2013 und deren Dokumentation legt die Steuerungsgruppe der 38 

Diözesanversammlung  II/2013 einen Abschlussbericht vor.  39 

 40 

JA   28 41 

NEIN   0 42 

ENTHALTUNGEN 0 43 

 44 

Begründung: 45 

Die 72-Studen-Aktion bietet einen guten Anlass, um als Gruppe gemeinsam aktiv zu werden, 46 

Spaß zu haben, viel zu lernen und etwas für den sozialen Nahraum zu schaffen. Durch die 47 

Unterstützung anderer Bewohner oder Firmen vor Ort wird, zum einen das gesellschaftliche 48 

Zusammenleben und –wirken gefördert, aber auch die Möglichkeit der Annerkennung der 49 

Jugendarbeit vor Ort geschaffen.  50 

Darüber hinaus wird bei dieser bundesweiten Aktion auch die Zusammengehörigkeit der 51 

katholischen Jugendverbände in Deutschland erlebbar. Sie bietet die Möglichkeit Zeitungen, 52 

Radio und Fernsehen überregionaler Art zu erreichen und damit eine große Öffentlichkeit für 53 

unsere Anliegen und Inhalte zu begeistern. Dies kann in einem Bundestagswahljahr von großer 54 

Bedeutung sein. Die Aktion wird gemäß dem Beschluss der BDKJ-Hauptversammlung 2010 vom 55 

13.-16.06.2013 stattfinden.  56 


